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zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten
weniger als die Hälfte von 1

in der letzten besetzten StelIe.
jedoch mehr aIs nichts

Milt.
Mrd.
t
Pkm

tkm
v
E

= Million
= Milliarde
= Tonne
= Personenkilometer
= Tonnenkilometer
= Versand
= Empfang

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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Er1 äuterungen

Rechtsgrundlage und Erhepgqgsgege!q!qnd

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1955 (BGBI. I
5.749) seit dem 1.1.1956 eine Bundesstatistik
durchgeführt, geändert durch das 1. Statistik-
bereinigungsgesetz vom 14.3.1980 (BcBl. I
S. 294). fn diese Statistik werden aIle Unter-
nehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr be-
treiben, gleichgü1tig ob der Schwerpunkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens
in diesem Bereich, in einem anderen verkehrs-
wirtschaftlichen Sektor oder außerhalb der
Verkehrswirtschaft liegt. Die Erhebungstatbe-
stände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnsch ienenverkehr.

Erhebungsgeb iet

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl-.
BerIin (West). Der durch Berlin (West) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatl-ich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittel-t.

Auskunftspfl icht

Zur Eisenbahnstatistik sind a1le Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs.

Hauptverkehrsbe z ieh ungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen aIle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und
BerIin (Ost).

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berlin (Ost).

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
Berlin (west) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbe zirke und cütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
Iiegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen a1s
"Andere Halb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter".
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Eisenbahnverkehr im September 1985*)

Vorbemerkung:

Bei den nachstehenden Angaben ist ab Be-
richtsmonat Januar 1985 zu berücksichtigen,
daß sich die AnzahI der auskunftspflichti-
gen Unternehmen von 111 auf 114 erhöht hat.
Die Ergebnisse der 3 neuen auskunftspflich-
tigen Eisenbahnunternehmen wurden - um die
tintwicklungstendenzen nicht zu verfäLschen -
für die Prozentuierung (1985 gegen 1984)
nicht herangezogen.

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
September 1 985 insgesamt 98,6 MiIl. Fahrgäste
beföroert; davon reisten 45r9 Mi11. Personen
zu Normaltarifen, 28r6 MilI. zu Tarifen des
Berufsverkehrs und 24r1 MilI. im SchüIerver-
kehr. Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat
28r0 Mill. t transportiert; außerdem wurden
32 700 t Expreßgut befördert.
Gegenüber September 1 984 war die Zahl der be-
förderten Personen insgesamt um 2r4 E niedri-
ger. Die Verkehrsleistung hat sich mit 3,8 Mrd.
Personenkilometer um 4r0 t erhöht, während
die mittlere Reiseweite mit 38,2 km um 6,6 I
größer war. Bei der Personenbeförderung zu
Normaltarifen wurden 1r0 t, im SchüIerverkehr
3r0 t und im Berufsverkehr 4,2 t weniger Passa-
giere gemeldet.

Im Güterverkehr lag beim frachtpflichtigen
Verkehr die Transportmenge mrt 27,0 MiIt. t
um 3,7 I und die Verkehrsleistung mit 5,2 l4rd.
Tonnenkilometer um 4,8 t höher als im Septem-
ber 1984. Das Transportaufkommen im Dienstgut-
verkehr war mit knapp lrl MilI. t um 3r2 t klei-
ner als im Vergleichsmonat.
Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von 1 'l 87 Mi11. DM ( + 2,8 \) ,
darunter aus dem Personen- und Gepäckverkehr
434 MiII. DM (+ 3,4 t) und aus den Güterver-
kehr 712 Mil,t. DM ( + 2,3 Zl .

In oen luonaten Januar - September 1 985 wurden
im Personenverkehr 803 MilI. Eahrgäste beför-
dert (- 1,2 I gegenüber .fanuar/September 1984)
und 246 01i11. t Güter (+ 1,7 Zl sowie 294 600 t
Expreßgut (- 3,9 t) transportiert.
Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte in
diesern Zeitabschnitt Einnahmen in Höhe von
3 587 MiII. DI"l ( + 3,7 Z ) der Güterverkehr
6 321 I,liII. DM ( + 3,2 * ) und der Expreßgutver-
kehr 370 MiLI. DIrt (+ 3,2 t ) . In den Einnahmen
ist ciie Umsatz-(Mehrwert-)steuer nicht enthal-
ten.
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Tabellenteil

'l cesmt.übersicht

cegenstand der Nachweisung

rung
g eg enübe r

vo r j ahr es ze it-
raum in t 4

Ve rkehr sleistungen

Ei senbahn insg esmt

Personenverkehr 1 )

Beförderte Personen insgesilt
dar.: auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ...
auf zeitfahrausweisen
des schülerverkehrs ..
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km) ..

Geleistete Personenkilometer
insgesilt
dar. : auf Zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf zeitfahrausweisen
des Schülerverkehrs .
sonsL. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km) .

Mitttere Reiseweite .. . . . :. .,
dar.: auf Zeitfahrausueisen

des Berufsverkehrs ..
auf zeitfahrausweisen
des SchüIerverkehrs .
sonat. öffentI. Nah-
verkehr (bis 50 kn) .

Expr essg utverkehr

Beförderte Tonnen ...
Tar i ftonnenki Iometer
Mittlere versandweite

cüterverkehr
Beförderte Güternengen ins-
gesmt.
Frachtpf I ichtiger verkehr
Stück9ut
wagenladungen

Dienstgut 2) ..,......,...

Geleistete Tonnenkilometer

Tari ftonnenkilometer ins-
gesilt.

Frachtpf Iichtiger verkehr
stückgut ....
wag enI adung en

Dienstgut 2 )

761 622

485 909

396 37s

30 557

28 503 092

4 I41 162

2 563 48't

141 052

30 156 34?

4 272 941

2 601 810

303 521

+ 5,2

+ 2tB

+ 1,2

+ 13,5

Anz ahI
Anzahl

AnzahI

An z ah1

98 38s

29 118

24 140

10 629

239

323

057

858

98 559 837

28 561 459

24 0'13 056

11 't7 6 531

2,4

4,2

3,0

1,6

792

244

165

619

249

699

474

466

292

664

451

802 623 452

254 198 352

111 602 755

92 614 924

1,2

2,5

o,4
7,O

+

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

000
000
000
000
000

3 602 717

474 298

380 912

15 552

+ 4.0

km

km

km

km

00
00
00
00
00

35,5

16,3

15,8

38,2

11 ,1

't5,5

2,5

+ 6,5

+ 5,5

+ 5.5

+ 20.O

36,0
11 ,0

15,5
't,7

37,6

16,8

15,2

+ 6,4
+ 0,0
+ 1,3

+ 23,5

+ 1,5

+ 2,6

+ 23tO

+ 1,1

t
I 000 tkm

lsn

33 522
l0 149
302,8

306 s35
93 I 18
303,8

294 623
89 s06
303,8

27 095
25 008

220
25 788
1 086

2A 012
26 961

238
26 723
t 051

241
233

2
231

1

809
829
002
82't
980

245 977
238 111

2 023
236 094

7 860

116
952

70
482
't53

328
728
362
355
500

345
't88

75
1't3
1s7

859
159
033
726
100

45 172
43 989

535
43 3s3
1 182

312
912
722
r 90
400

48 280 960
41 123 450

638 949
46 484 511
I '!57 500

- 2,6
- 2,4
+ 0,2

+ 3,4+ 3,7+ 8,2+ 1,6
- 3,2

+ 4,5
+ 4,8+ 6t6+ 4,7
- 4,0

65
90

03,

- 3,9
- 3,9
+ 0,0

7
I
0
8

+
+
+

l
t
t
t
t
t

tkm
tkn
tkm
tkn
tkm

+ 6,9
+ '7.1
+ 0,4

- 2,1

+ 3.4+ 3,7+ 3.2
+ 3,2

ltittlere versandweite ins-
gesilt. lqtr r88,8 1 90,8

verkehrseinnahmen3 )

186,8

920 103,8
443 038. 1

358 493,5
118 572,2

't95,3 + 5,1

E i nn ahmen

ve rkehrsei nnahmen insgesilt
dar.: Personenverkehr ...

Expressgutverkehr .
Güterverkehr . .... .

I ) vorläufiges Ergebnis.
2) Nur Deutsche Bundesbahn.
3 ) ohne Umsatz-(ilehrwert-) steuer

OOO DM
OOO DM
000 DM
OOO DM

1 152
411

39
595

49
59
12
61

187
433

42
711

501 ,9
438,9
948,3
114,7

8
4
5
3

+
+
+
+

10 21A 2A4,'t
3 587 116t2

369 915,3
6 321 252,2

ve r änder ung
ge9 enübe r

vo r j ahresmonat
in t 4)

Januar bis
September

ffi
Ei nhe it sept embe r

I9ET--41- I 1e85 5)

-6-
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2 ENTWICKLUT{G OES GUETERVERKEHRS

GEGET,ISTAI{O OER NACHII'E I SUNG

VERKEHR INNERHALB OES EUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE ITENDER VERKEHR

OUR CH GAN GS VER K EHR

SE P TEITE ER
1 984

ÄUGUST
I 9A5

SE PTEIlBER
r 945

VERSANO
EWFANG

1A9 633
943 462

330 022
939 569

283 420
a5a 357

VERSANO
EMPF ANG

2 56? 167
2 006 ?99

,198{ I 945

TONNE N

HAUPTVERXEHRSBE Z I EHUNGEN

19 4AO 316 18 768 592 20 213 AB4 17a 324 106 175 A22 681 1 agA 575+ O,S+

ZU(+IBZW.ABNAHME
(-) JAN.-SEPT.

1985 GEGEN 198{

VEPKEHR MIT DER DEUTSCHEN OEIVF(RATISCHEN
REPUBLIK UNO BERLIN (OST) 1 070 643 2 977 325 I 106 6A2+ 59,

9 475 884 7 811 167 1 664 697- 17,

257 A2A 2 530 6i5 22 639 677 24 8aa 2a3 2 24A a66+
a14 332 2 126 1A6 18 195 824 le 799 306 603 naz+

2
1

560 5t 2 560 599 e12 1Ä7 5 320 527 5 795 355 A7A 628+ A,9+

GESAMTVERKEHR 25 787 789 2A 7B^ O28 26 723 209 231 A26 661 235 09A O91 A 267 136+ 1,8+

BEFOEROERUNG NACH GUETEFABTE]LUNGEN OES GUETERVERZEICHNISSES

LANDWIFiSCH. ERZ. U. AE
ANC. NAHRUNGSMI TTEL
FESTE MIN.BRENNST,
MI NERA LOELER2GN. IJ. AE
ERZE, METAL:ABFAELLE
EISEN,NE-METALLE
STEINE U.ERDEN
OUENGEMITTEL
CHEM. ERZEUGN I SSE
ANO. HALB - U. F EP T I GER Z
BES. TRANSPORTGUETER

BEFOEROERUNG AUSAEWA€HLTER GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

INSGESAMT 4 750 660 4 a35 556 4 916 943

757
501
861
312
9?9
430
2?1

614
949
2Ä9

VERSANg
EMPFANG

397 1 66
5B 752

342 021
5A 324

I NSGESAMT

763
478
9AE
o27
43A
470
250
955
572
267
576

927
423
279
960
510
715
259
a14
382
412
944

78{
239
369
3,70
983
707
??2
591
210
o33
220

95-r
520

134
51 I
830
436
946
667
243
45?

581
343
760
611
c:a 2
)a73
a7a
417
901
759
711

7 174
4 903

53 661
19 542
3 -. 609
41 93?
19 439
B 132

15 424
r 1 357
12 909

635
693
464
714
939
166
70,4
962
944
221
148

1 476 012

1 457 230

491

o66

o30
53!

Ä4e

437

301
748

723

344

40

113

83
197

lAO

407

STEINXOHLE (21 )

OAR.VERKEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GPEfr ZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

45 016 676

41 224 999

525 079-

1 154 6,77 -

6 671 506
5 023 66A

64 3?G 664
19 047 757
31 135 045
39 645 504
19 230 407
g 375 515

14 831 591
10 831 306
12 467 494

44

4A

3

2

1

t3

11

2A

17

1

9

a

597

322

o57
603

311

201

325
100

5s5

305

375

97a

5A5

696

142
392

532

923

1

?

10
26

o

4

5+

o-
6+
5+
7+
1+
2-
o+
9+
5+

a+

7+

9+

2+
1-

a-

9+
2-

5+

503
119
665
494

251
209
442
593
525
141

127 +
775-
401-
961+
s9{ +
66? +

300 +
554 -
353 +

915+
95 41

oESAMTVERKEHR 25 787 7A9 24 7A1 0ZA 26 723 209 231 626 661 236 09. O97 a 267 436+ 1

A 294 379 4 348 927 Ä 147 920

BRAUNKOHLE I 22 )

OAR.VERKEHR INNERHALB OES BUNDESGEAIETES

GRENZUEBERSCHRE I TENBER VERKEHR

KOKS 123)

OAR. VER(EHF INNERHALA OES BUNOESGEBIETES

GQENZUEBERSCHR; I TENOER VEFIKEHR

KRAFTSTCFFE,HEIZOEL (32 )

DAR.I/ERKEHR INilERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE I TEI{OER VERKEHR

=ISENERZE i41 J

OAR.VERKEHR INNERHALE DES BUNOESGEEIETES

GEENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

EISEN-,STAHLSCHROTT (45)

OAR.VERKEHR INNERHALE DES BUNDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREITENOER VEPKEHR

WA.:WEIIKSERZEUGN TSSE ( 52.55 )

OAR.VERKEHR INNERHALB OES BUNOESGEBTETES

GRENZUEBERSCHRE I TEIiDER VERKEHR

STE I N5 UND EROEN ( 51 .69 ]

OAR.VERKEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE I TENDEP VERKEHR

OUENGEMITTEL i71 ,72 )

OAR.VERKEHR TNNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GREN2UEBERSCHRE I TENDER VERKEHR

5 4C5

? 323

?18
1 945

13 904

10 755

I NSGESAMT

i NSGESAMT

I NSGE SAMT

557 765

243 43Ä

579 633

296 443

545 AO5

242 174

304 337
s3 t26

3 367 4a5
a22 442

331 423-
1r2 161+

o-
6+

499 +

Ä24.

?93+
o32 -

821 -

419-

1 2A 951
111 691

4
33

412

777

o32
132

377

725

VERSANO
EM9F ANG

21 042
192 953

38
ao

7A
l5

34 340
a9 482

3A
10

I NSGESAMT 1 573 609

1 141 342

1 676 454

1 279 979

VER SAN O

€MPFANG
323 744
3e 237

VERSANO
EMPF A NG

32 514
49 817

170

703

409
660

9a?

174

595
Äa7

135

52Ä

I 666 658

1 20a 259

52 419
101 271

? 25t 739

2 005 040

55 615
186 91r

1 124 463

949 279

245

705
437-

957

461

676
r6a

932

194

41A
644

343

520

7A9
935

94e

257

24? 512
25 483

2 619 6A4
336 103

2 74A 535
224 Ä42

116

117

251
20

a?6

3 /'Ä

57
a6

435

56?

747

oo2

259
254

221

453

10

20

17

2

I

a

220

356

1\1
166

270

300+

oa9+

273+
221 +

(,2a +

15 122 336 15 341 535

4 166 569

3 279 a48

2 438 A7a

2 034 174

a3a

307
4?7

072

61 5

391
oo8

627

195

34 443

?6 97A

2 565
2 79A

19 230

1a 792

1 372
995

a 575

5 907

36
34

2 266 153

1 9AA 5A2 95 755- O,5

VER SAN O

EMP F ANG
5 904

275 517
1OO 243
162 642

e7
26

397 465+ | O' , 5.
72 776- 3,6-

1 009 176

asa 429

ol 7 363

8A5 977

321 329+

61 991 +

3,3+

o,a+

VERSAND
EMPF ANG

107 603
33 544

a61
677

13A 822
3! 107

I O12 9AO
298 6A0

1 205 281
2ai o3a

192 301+
17 642-

35 945 A9A

27 742 321

103 525+

77t O7?+

3 ,2+

2,9+

o+
9-

I NSGESAMT

i NSGESAMT

I NSGESAMT

V ERSAND
EMPF ANG

VERSANO
EMPFANG

1 61 654
117 153

124 78A
129 41 1

156 018
127 C6A

285 349
316 047

2 691 790
2 950 114

145 44?+
1 60 000+

925

o21

332
2e3

250

439

613

530

77 5
952

253

a92

498

257

604
745

222

525

373

247

344
114

4C7

o19

664
774

516

198

5+

19 439 707 209 300+

15 067 039 275 020+ 1,1+

955 574 859 591

661 806 555 557

1 184 778
1 050 404

113 11 1+
54 630+

4,4

2+

946 717

64A 127

a 132 962

s 626 066

142 554-

?41 132-

94 352
104 323

-7 -

VERSANO
EWF AN6

94 206
122 342

151 524
107 097

1 043 559
965 702

1 142 639
91 7 aA4

93 oeo+
a7 814-

8,9+
5,O-

2+
6-

9+
3+

I
3

2
z
4
2

6
2
3
1
?

2.
a+



3 GUETERVERKEHR ilACH HAUPTVEFIKEHRSBEZIEHUNGEN,VERKEHRSGEBIETEN UNO VERKEHRSBEZIFIKEN

TONNEN

NR. VERKEHRSGEB I ET
OER
SYST VERKEHRSBEZIRK

V ER KEHR
INNERHALB OES MIT OER DDR UNO
BUNOESGEEIETES BERLIil IOST)
VEVE

GRENZ -
UEBERSCHRE I TENOER

VERKEHR
VE

SEP TET BER
i 995

VE

I NSGESAMT
JANUAEI

01 SCHLESWIG.HOLSTEIN

OI ' 
FLENSBURG

O'4 IIZEHOE
Ot5 KIEL

017 EUTIN
OlA LUEBECK
OI9 SE6EBERG/RATZEBURG

051 BRAUNSCHWEIG
O52 HANNOVER
053 HILOESHEIM
O54 GOETTINGEN

11
ao

7
13

3
48
18

597
710
259
462
aor
o66
o9a

171
145,:

r9 613
5

796
2 5r3

443
1 469
i 191

39 773
6 906

225
445
?66
236
239
111
671

563
434
449
764
67?
554
547

12
a7
t4
,3

4
105

21

513
818
737
s62
2S5
a62
201

956
117
551
095
664
393
591

10a
773
11i
a27
59

929
92

414
320
281
512
436
649
700

239
4e7
11A
434
123
3Ä6
246

2Aa
162
326
60s
04 6
73A
62Ä

18Ä 720
642 004

353
62A
301
420
549

i8
47
11
63

91
21

1

7
7

I
37

2

I
5
2
2

20
3

20
56
14
68

7
51
31

752
197
77 6
233
752
Ä97
351

O31 STAOE/HARBURG
O32 UELZEN
O33 VEROEN

55 183
85 724
70 134

81 144
131 ,15
5? 147

19 606
4 814

313

1a 828
11 gao
1a 557

6 653
13 704
5 511

77 340
1 00 go5
a5 168

107 453
1 49 637
51 911

5a2 A35
437 991
794 296

903 497
I 63 95E
404 347

ZU SATftIEN

O2 HAi/EURG

O2O HAI'GURG

03 iIIEOERSACHSEN NORO

ZUSAWEN

O4 NIEDERSACHSEN WEST

ZUSAffiEN

05 NIEOERSACHS.SUED-OST

457 533 564 831

623 557 1 0A2 46?

182 792 259 423 19 953 53 121 57 133 37 A23 259 a?A 350 367 2 207 342 2 992 55d

814 961 4A2 390 17 202 233 115 29a 355 120 609 1 160 521 836 314 10 722 258 B 271 8a5

211 014 26Ä 446 6 943 21 733 45 325 2a SS2 253 313 3r5 051 2 219 122 2 471 773

29
A1
73

3

041 EMDEN
O42 OLOENEURG
043 OSNABRUECK
044 EMSLAND

108 896
I 68 025
43 413

137 194

91 115
176 557
133 044
164 115

2 753
31 {03
6 921
a 529

6A7
18 480
6 705
I 479

111 649
?oo 026
49 5AS

r 46 108

91 429
195 931
142 242
173 367

597
25Ä
381

27
894
493
773

2 1A7

672 733
781 331
a95 613
205 946

s26 143
484 040
381 931
261 3t7

232

? 710

4A 606 36 351 307 371 603 369 4 155 563 { 953 501

242 233
1 61 3O5
1 6a 944
35 099

234 164
389 349

955 113
iz1 3a9 155

2 466
112

56 872
2a 332

44
32

293 59s
!o9 476

I OOr 439
16a 277

2 A98 A72
3 811 166

668 549
231 645
a2 351
39 771

?a 412
1 35?

19
5r9

54 900
5 l1!
4 551

16 817

77 9A7
22 213
3 225

13 774

31 492
21 443
a 39.
6 057

3AA 632
181 471
172 192
a9 392

754 941
?5Ä 202
95 296
62 6a5

11 327 019
1 679 394
I 295 647

382 704

4 950 745
2 214 545

7!5 993
514 319

ZUSAWEN

06 BREMEN

O61 BREMEN
O62 BREMERHAvEN

ZUSAWEN

07 NORORH. .WESTF. NORO

071 ruENSTER
o7a wEsEL

ZUSAWEN

OE RUHRGEB T ET

1 647 5A5 2 O28 356 30 3O2 Al 382 117 199 67 346 1 79a OA7 2 177 OAA 14 684 764 1A 425 602

97
90

14
50

950
16

122 694
422 576

132 95 015
7 6 062

11 135
9 232

279 91=
758 751

133 965
.3d o85

2 160 881
5 867 079

935 62Ä
a o33 162

209
645

89.

2 576 77 204 77 A76 703 Ä71 1 162 116 6 710 034 10 647 879

2 4O9 171 O7B 20 368 1 O3a 696 568 O51 I 627 966 4 97O 345a66 724 515 274

OA' OUISBURG
oaz EssEN
O83 OORTMUNO

1 480 510
3 624 519
2 270 763

172 t48
62A 704
103 546

850
17 834
20 033

33 236
181.767
1 04 326

i2 639
71 199

1 65 649

1 51! 596 I 185 717
3 934 220 2 711 366
2 395 12Ä 2 zao 395

13 063 213
35 52r 9AO
21 349 715

1A 127 A33
?3 686 844
19 73A 348

910
11 463
11 160

ZUSAWEN

09 NORORH. -WESTF. SUEC-W

1O NOROQH..WESTF.OST

2USAWEN

1 1 HESSEN NORD

1O1 BIELEFELO
102 PAOERBORN
103 ARNSBERG
1O4 SIEGEN

69 561
43 059

110 020
134 686

7 379 A9? 5 904 438 3A 71? 23 533 325 331 249 507 a 7A3 910 6 177 47A 70 074 969 53 453 025

o91
092
093
o94
o95

HAGE N
DUESS= LOORF
KREFELO
AACHEN
KOELN

501
a45
955
640
512

170
351
a2B
241
5??

ZUSAWEN 2 29. O53 2 O14 393 23 6?9 12 12O 395 454 205 559 2 713 136 2 232 O72 23 98r 213 20 O80 715

146
681
o6?
263
964

23 6aa
31 255
54 084

151 425
1 35 002

13 546
28 9A5
37 3aO
15 569
79 979

364 642
561 501
361 A63
573 420
731 670

516
381
470
?57
506

rol
272
534
352
ao9

3 034
5 740
3 362
5 145
6 555

10 d15
Ä 688
1 432

15 097

739
787
256
2to

20 313
a 453
4 359
3 197

ao 321
50 240

118 631
152 307

1 53 634
59 125
73 707

201 425

726 95e
359 758
71A 227
401 075

622
770

o25
950
377

{c9

096
A?O
462

127 5A6
49 AA5
6a o92

196 114

4ÄO
497
256
390
496

243
630
o52
6Ä1
109

493
801
824
355
156

9A9
691
53S
aa5
olo

338
493
179
524

357 332 441 981 6 134 a 992 38 033 36 922 401 493 4a7 895 3 204 O19 4 409 094

1 1 1 KASSEL
1 1 2 MAREURG

147 545
16 435

1 53 507
32 679

94?
10a

I O77
712

50 317
4 891

12 582
2 f 62

238 904
21 a30

17Ä 166
36 153

2 6i2 9A3
204 aa3

1 1A2 A2A
31 4 7C7

a 7a9 55 26A 15 34! 25O 734 210 319 2 821 A66 1 797 134

-8-

ZUSAWEN 204 424 186 ra6 1 046

a



3 GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN,VERKEHRSGEBIETEN UilO VERKEHRSBEZTRKEN

TONNEN

NR. VERKEHRSGEBIET
DER
SYST VERKEHRSBEZIRK

VERXEHR
INNERHALE OES MTT OER OOR UND
BUNOESGEBTEfES BERLIN IOST)
VEVE

GRENZ.
UEBERSCHRE I TENOER

VERKEHR
VE

SEPTEI€ER
1 945

E

I NSGESAMT
JANUAFI

121 GIESSEN
1 22 FULOA
123 FRANKFURT
i 24 OARIVISTAOT

5A 552
6S 403

219 S59
8t 5i 9

80 843
23 201

225 273
14A O32

12 HESSEN SUEO

ZUSAIffEN

13 RHEIiIL-PFALZ NOFIO

14 RHEINL.PFALZ SUEO

ZUSAWEN

15 BAOEN-ruER.NORD-WEST

2U SAlvIqE N

1 5 BAOEN.ruER. OST

570
a83
721
382

2t 991
14 313
22 5Ä2
17 970

14 334
3 767

34 600
17 446

84 213
a4 599

244 122
102 E?1

95 {73
27 495

261 1AO
167 546

aza 937
oa4 758
905 113
772 A4g

8a9 r59
259 949
516 335
970 210

990
610
115

159
137

311

61 241
14 069
a 465

a3 77a

4 055
6 114
5 327

15 796

119 393
64 42Ä
34 766

214 563

1 121 203
56' r94
31a 619

2 121 016

755 304
492 600
444 459

2 092 363

296
927
307
o6a

431 433 477 349 4 556 4 598 79 A16 70 a47 515 AO5 552 094 a 591 256 . 6a5 6A3

.31 iIOIITABAUR
1 3? KOBLENZ
1 33 TRIER

ZUSAWEN

57 162
49 745
26 146

I 33 093

79 003
a? 755
39 436

201 594

83 227
89 306
45 16A

217 704

1!1 MAINZ
1 42 KAISERSLAUTERN
1 43 LUOflIGSHAFEN

ao 121
167 135
180 997

56 446
I 50 206
I 63 049

I ara
5

2 424

251
357

1 031

13 276
17 223
46 589

14 258
16 Ä12
33 512

65 215
194 3A4
230 005

70 955
166 975
197 632

649 607
591 60?
836 448

723 935
840 290
54r 194

398 273 369 711

549 923 372 76A

4 244 539 77 0BA 64 192 479 505 435 552 4 077 737 3 ios .23

91 749 64? 721 Ä66 067 5 409 841 4 177 605

1 51 MANNHE IM
I52 KAPLSRUHE
153 PFORZHEIM

112 205
{34 01 3

3 705

250 532
105 001
17 235

55 905
25 299
10 545

1 47 171
449 641

s 909

307 ao8
130 479
27 ?BO

302 525
o48 A62
58 45(

460 255
oB8 r22
229 225

ZUSAWEN

17 BAOEN-ruER.SUED.WEST

ZUSAWEN

1 A NOROBAYERN

ZUSAWEN

19 OSIBAYERN

ZUSAffiEN

2O SUEOBAYERN

ZUSAWEN

21

211

22

221

167 688 242 057

31Ä 1 550

1 606 1 5a6 61 42A

293
21

1 371
179

?34
655
961

43

532
lAO

3Ä 613
5s 607
? 204

9? 4ga

151
162
163
164
155

HE I LBRONN
STUTTGAR T
ULM
TUEA I NGEN
RAVENSBURG

a2
2?4
103

29
32

o51
440
495
903
415

612
993
aol
859
ao3

190
789
o27

39
25

114
o20
235
194
375

6 613
20 691
1Ä 419
5 914

10 691

17
t6
1A

2
1A

6AO
550
54?
599
713

aa
246
119

35
43

644
320
341
456
132

169
5A6
125

25
a5

406
463
57A
652
a9!

719
547
922
374

1 312
5 152
1 033

222
818

179
544
481
721
220

151
534
110

22
70

914
ro9
691
173
505

473 105 A94 96A 2 070 I 938 5a 35a 96 0A4 533 533 992 990 3 941 692 A 5a9 145

1 71 FRE 
'BURG172 OONAUESCHINGEN

173 XoNSTANZ/'LOERRACH

101 946
10 758
55 0A4

104 790
36 oal
97 146

359
56

1 191

153
54

l 369

30 939
6 518

23 971

161 779
Äo 232

123 942

133 144
17 332
ao 246

o57 417
I 28 533
700 61 4

52 426
4 097

25 247

g2 210

424 115
337 452
147 528

230 722 325 A53 1 BA5 764 2 910 095

1A1 ASCHAFFENBG,/WUERZBG
1A2 SCHWEINFURT
1A3 BAYREUTH
1A! NUERNBERG
1A5 ANSBACA

57 749
42 493
65 810
71 191
19 231

160
49
79

241
23

460
12a
850
904
810

40
3a

770
?79

3 425
59t

37 A6A
1 434

993

)
5

22
1B

2

921
ol6
ar5
aoa
549

2
126

22
A

730
983
?76

a6?

75
A7
90
96

110
577
395
2a1
420

170
32

243
265

2e

!15
76A

495
565

478
494
727
456
146

343
sra
510
401
490

1 619
426

2 173
2 730

4?2

225
349
5A5
93i
940

191 REGENSBURG
192 AI€ERG/WEIOEN
193 PASSAU
19! LANDSHUT

233 7a5
197 824
61 917
44 413

212 132
294 479
7a saa
29 143

162
10

385
24

1 41?
23 012

416

34 037
?9 620
19 029
11 531

59 .48
55 749
18 112
.Ä 382

267 944
227 454
al 332
55 958

272 992
445 7OO
100 aog
44 541

2 513 203
2 051 467

556 423
359 062

2 193 173
i 309 909

755 2AO
367 711

272 480 555 544 2 127 4Ä 811 57 179 16? 378 331 785 762 73? ? 7O3 602 7 373 O7O

537 939 615 342 5a2 29 979 91 217 24A 321 632 738 A93 642 E 490 175 7 626 335

20l
202
203
204
205
20G
2A7

I NGO LSTADT
AUGSBURG
UJENCHEN
KEMPTEN
GARM, -PARTENK IRCHEN
ROSENHE IM
ME!}lINGEN

621
514
529
941
119
a2a
675

162
464

30

191
11

2A7
237
439
271
923
579
643

Äo 267
15 46a
59 069
4 469
3 261

54 496
I 512

58
22

,o7
2
2

2A
11

530
91

190
14
11

21?
36

116
937
559
453
3ao
455

213
187
577

29
226

90

354
100
979.
44?
239
543
251

1Ä7

417
341
545
1S9
o50

754
326
222
207
374
609
371

445
75

9
I

162
27

55C
652
49A
360
507
o36

517
211
642
796
809
926
844

711
523
645
137
101
461
245

412

500
3ao
246
967
455

SAAR LAND

SAAR LANO

BERLIN (WEST)

BERL IN (WEST )

6 gol

6A O93

12 550

2A3 420

13 779 185 536 234 745 I O92 570 I 357 919 I 355 323 10 793 B?1

1 814 209 114 155 394 1 554 667 1 639 439 13 279 909 14 442 222

303 393 2 632 1 193 47 0A3 432 497 407 2.4 3 A!3 849

85A 357 2 630 616 2 1?5 1A6 23 127 519 23 197 027 203 688 2A9 202 A33 174

900 331 I 109 395

277 460 17? 631

3! 861 12i 911

20 213 444

-9-

INSGESAMT 2C 213 484



4 GUETERVERKEHR NACH HAUPTVEFIKEFIRSBEZIEHUNGEN, GUETERHAUFTGRTJPPEN UT{O GUETERABTEILUNGEN

TONNEN

NR. GUETERHAUPTGRUPPE
OER
SYST GUETERABTEILUNG

VERKEHR IN-
NERHALB OES

BUNOESGEB.
v'E

VERKEHR MIT OER
ooR uNo

BERLIN IOST)
VE

GESAMT- OURCHGANGSVERKEHR
GRENZUEBERSCHFIEITENDER VERKEHR OAR, MIT

VERKEHR OHA/E OURCH- INSGESAMT O.DOR U
V E GANGSVERKEHR BERL, tO }

GESAMTVERKEHR EINSCHL,
OURCHGANGSVERKEHP

SEPTEIT€ER JANUAR BIS
t9a5 sEPT.19A5

LANOW I RTSCH. ERZ. U. AE,
OO LEBENOE TTERE
01 GETRE t OE

02 KARTOFFELT{
O3 FRUECHTE. CEMJESE
O! TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UflO KORK
O6 ZUCKERRUEBEN
09 PFL.U.TTER.ROHST.ANG

79
20
34
21

102
290
to

2AO
994
295
o46
o29
534
o36
250

2 044

32
106

"o1
501

36 146
36 146

545
744
645
4!5
403
311

61
1 704

'17 7

178
60

1 681

117 606
7 145

o7a
495

?
a

340

517 2 355 4 992 4 037 462

491 720 51 861 12 233

A

2

to
17

114

523
571
164
379
643
olo

to
3 346

64
63 725
5 534

69 090

a8
?o

104
54

305
290

19

813
297
523
182
434
730
o36
705

ao
211

25
a1 473
3 793

39 2Ä2

A

6A
20

122
5a

344
290

23

893
504
54a
655
227
9?2
035
742

a9
901
333

1 ?91
527

3 539
290
23A

429
884
773
349
o41
115
271
3?3

391
815

10 564

102
71

20
357

AND. NAHRUNGSMITTEL
1 1 ZUCXEFI
1 2 GETFIAEN(E
13 ANO.6EI{USSMITTEL U.A
14 FLEISCH,EIER,MILCH
15 GETREIOE U. AE.ERZGN
1 7 FUTTERMTTTEL
18 OELSAATEN. FETTE ANG.

2USAMEN 561 464

ZU SAtvIvlE N

9 386 22 430 151 585 \46 757

30
18
26
11
15
75
31

462
953
203
6A7
141
442
o5a

4ßO
464,":

20
16 191
9 5a2

60
43
49
62

144
7A

a23
aoo
o56
931
483
719
321

645
o 281
5 35r
o 351
2 840
6 775
3 327

61
5a
54
73
34

161
81

472
593
500
727
350
626
633

laa
347
446
oo3
651
739
{33

27
2

1B
4A

47
7

551
6AO
903
aac
291
844

t 469
r9 599
1 483
3 364

10 853
a 179

28 611

69 574

953 5Al 7 174 635

104
oa1
Ä07
?82
323
494
544

FESTE MIN.BRENNST.
21 STEINKOHLE, -BRIKETTS
22 BRAUNKOHLE U. A. . TORF
23 KOKS

DAR STEINXOHLENKOKS

4 414 920
?4? 174

1 147 230
1 157 153

30.337
3{ 34O

247 612
247 612

349

245 316 ?7 410 3 asA 154 541

65 533

470 733 49 610 520 343 4 903 893

104

225 720 3 50S 193 1 Aag 104 3 511 OA2 31 5O9 939

901 216
583 602
473 616
.66 394

15 727
2 203
2 395
1 529

44 491 597
5 445 311

13 723 556
13 620 223

25Ä 739
127 880
I 2A 463

556

20 343 545
1 317 422
I 9{a 532

4 108

g3 426
1A9 452
25 443
25 443

45 541
091
467

916 94
545 ao
176 01
461 92

zusAffiN 5 841 321 1O1 679 124 751 5A6 2a9 29A 391 6 95n 434 20 326 1a 539 6 974 760 63 661 464

M I NERALOELER ZGN. U. AE .

31 ROHES EROOEL
32 XRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 ilATUR-,TIAFF IilERIEGAS
34 MINERALOELERZGN.ANG,

88 453
208 259
93 55!

179 792

517
57't
597
70?
404

53

152
242
472
o15
379
104

lga
993
690

294 303
a 065

16 664

52 419
24 555
16 364

24
101 271
21 832
5 005

sa 447
660 436
1 {9 000
219 535

I 219
7 298
5 696

303
? 341
i 580

98 487
668 6s5
1 56 298
2?5 231

826 3AO
15 342 636
1 137 812
I 935 A60

zusalflEN 1 570 068 5 861 319 033 93 358 128 132 2 117 a5A 21 213 4 184 2 138 671 a9 342 71A

ERZE, METALLABFAELLE
A1 E I SENERZE
45 NE.METALLERZE
46 EISEN-,STAHLABFAELLE

OAR SCHWEFELK I ESABBRANO

EISEN, NE.METALLE
E1 ROHEISEN,.STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB- , FORMSTAHL U' A.
54 STAHLBLECH,BANOSTAHL
55 ROHRE,GIESSEREIERZ6N
56 NE.ffiTALLE, -HALBZEUG

STEINE U.EROEN
61 SANO,KIES.BIMS.TON
62 SALZ,SCHWEFEL. -KIES
OAF STEIN-, SAL INENSALZ

63 ATO.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT, KALK
65 GIPS
69 ANO.MIN.BAUSTOFFE

006 040
107 727
949 279

555

6 1Ä6
4 187
a 468

5 498
700

55 615
4 591

131 A?2

äe grr
4 702

34 1O7

2 254 712
126 706

1 12;776
556

27
a 175

647

zusawEN 3 063 045 19 201 6 194 195 024

5 954
31 292
40 733
69 214
4 472

950

A2
53
78

112
40

884
o10
555
941
433
137

3
a5

130
124

15
9

471
751
B4A
or8
4AA

B2

914
629
999
266
139
o63

246
5 959
3 510
4 026
3 023

321

574
758
465
o60
4E 1

a9

674
864

965
34 5
530

5 138
15 ?17
1 3$2
a 951
4 4?5

851

195
907
935
oa4
124
961

730
239
391
699
201
461

246
679
547
194
927
323
o35

7
16
42
13

7

713
554
?52
290
69A
555

zUSAWEN 3 849 4O8 67 137 152 615 342 37O 329 2A3 4 a{O 733 90 O4O 27 121 4 a3O 773 41 937 166

422
172
6a

o25
340

5
64

534
26
5A

110
221

181 95
3r

A

1

1

14

608
205

B7
114
379

1
112

510
205

87
12A
3BO

7
114

189
764
094
o17
ao4
244
100

\9 721
50
?5

61 947
25 31n

606

2Ä7

oao

714
619
202
95{
237
767
721 19 gaA

127 060

2 19?

t 1 434

482

1 71A

70 445
1 226
1 226

13 620
1? 566

272
12 979

1 900

5 481
456

1 128
50

145
579
517
615
753
323
23?

s46
o35
a9o
411
200

79
864

543
84 6
o19
691
641
942
964

I

zusawEN 2 030 178

ZUSAWEN 648 121

?4
5 919

24 161 383 1 0A5 29?
785 334 1 046 670I

91 33 A31 131 62A 101 097 940 77 4

25 601

2 43A AiE 19 A39 aO1

2Ä 916 717 a 132 96?

111 148 154 Ola 2 427 144

OUENGEMI TTEL
71 NAT. OUENGEMI TTEL
72 CHEM. OUENGEMI TTET

73 4ÄA
574 583

6 814
27 013

80 912
7A 716

165

73a
265
211
570
o54

,51 359
779 415

5 943

CHEM. ERZEUGN ISSE
81 CHEM.GRUNOST.U.A.
g2 ALUMINIUITOXYO
g3 BENZOL, TEER U.AE.
A' 2ELLSTOFF.ALIPAPIER
A9 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE

270
692
836
404
7BO

16 0A7
3 814

204
142

1? 124

134
10
10
32
84

135 575
7 643

16 190
26 164
44 315

229 921

267
4 5a
756
555
oa5

30 311
275

7 804

851
Äa

111
r69
376

580
16

137
80
58
25

266

53 19r
657

4 73A
20 90a
31 290

aa:

711
?43
892

904
49

116
190
ao7

454
111
494
463
375

5 345
505
950

1 71A
3 A59

1A2
a56
310
479
511

ZUSAWEN 953 9A2 32 379 6! 995 275 834 1 5a7 117 114 7A4 15 07A 1 667 901 15 424 944

ANO. HALB - U. F ERT I GER Z.
91 FAHRZEUGE
92 LANOMASCH I NEN
93 EL. ERZGN. , MASCH INEN
94 EBM-WAREN U.A.
95 GLAS.U.A.MIN.WAREN
96 LEOEP.U. TEXTI LWAREN
97 SONSTIG€ WAREN ANG.

382
7

55
39
11

149

335
931
129
540
384
990
450

943
114
224
92?

10
630
274

394
113

1 351
I 3aO

654

5 124

935
324
101
845
181
15!
902

46 257
? 355

25 441
6 590
7 36S
5 160

76 033

905
837
256
348
514
225
?44

1A 732
3 483

1a 296
? 461

1o r03
3 434

61 245

659
107
ao5
430
359
347
919

599
20

155

6a
2A

32A

637
32a
554
839
721
659
o29

5 162
255

1 37A
765
505
237

2 952

717
607
462
332
564
344
191

46
6

29
5

11
6

30

ZUSAWEN 721 759 16 r54 16 325 239 454 169 311 1 166 OO3 117 756 E 626 I 293 759 11 357 221

EES. TRANSPORTGUETER
99 BES.TRANSPORTGUETER 749 752 2 074 3 173 28? A10 29! O10 1 331 453 1?1 291 435 1 452 744 12 909 .48

INSGESAMT 20 213 481 ?A3 42O AaA 357 2 630 515 2 123 1A6 26 111 062 612 147 aA 6Oa 26 723 2O9 236 09Ä O97
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5 STUECKGUTVERSANO OER VERKEHRSBEUIRKE UNO OER VERKEHRSGEBIETE

TONNEN

I NSGESAMT
JANUAFI

1945 B:S
5EPT. 1985

NR.
OER
SYST

I NSGESAMT

ot

o2 HAIJE}URG

o20

o4

VERSANO- VG

VERSAND. VB

SCHLESWI G. HOL STE I N

ZUSAIffEN

NR.
OER
SYST.

o51
o52
o53
o54

SEPT
VERSAND. VG

VERSAND. VB

12 HESSEN SUEO

ZUSAWEN

r3 RHEINL-PFAL2 NORO

SEPT I 945

1g 786

26 042

9 122

20 028

7 ta7

2 434

JANUAR
BIS

sEPT.1985

o11
o14
o15
o16
017
ola
or9

F LENSBURG
I TZSHOE
KIEL
NEUMJENSTER
EUTIN
LUEBECK
SEGEBERG/RATZEBURG

496
355
552
930

33
594

14

6 741
3 422
3 471
5 021

2SA
13 465

10{

121
122
123
124

G I ESSEN
FULDA
F RANX F IJR T
OARMSTAT]T

3 421
2 154
7 670

2A 394
16 009
5A 947
45 371

158 721

Ä 371

Ä 969

3 044

32 975

42 244

26 5aA

85 ?47

123 297

31 237

60

92 263

76

26
22
73

243 124

I 43 683

131
132
133

}ONTABAUR
KOA LENZ
TRIER

77

51

27 616
27 016
12 A93

HAtr€UR G

N IEDERSACHSEN NORD

ZUSANHE iJ

NIEOERSACHSEN WEST

925
1 5! 3

576

ZUSAWEN

RHEINL-PFALZ SUED

IVAINZ

7 363

72 523a 845

I 347

57 525

o31
o?2
o33

STAOE /HARBURG
UE L ZEN
VEROEN

715
93r
772
o79

5 093
I 639

I {97

13 3r a

3 !53

1A

21

211

22

?21

36 365
22 617
1A 306

32 713
13 908
30 593

o5
22
27

a
3 111

142
143

409
536
694

413
672

34 262
1? 974
25 247

o41
a42
o43
o44

ET,1OE N

O LOENEURG
OSNABRUECX
EMSLAND

a 902
32 466
3a 479
a 640

151
152

MANNHE IM
KAR LSRUHE
PFORZHE IM

LUOßIGSHAFEN

ZUSAItrEN

15 BAOEN.WUER. NORO.WEST

ZUSAWEN

16 BAOEN.WUER. OST

ZU SAlvlrE N

17 BAOEN . WUER. SUEO.WEST

ZUSAWEN

18 NORDBAYER N

ZUSAWEN

19 OSTBAYERN

2USAWEN

20 SUEOBAYERN

550
435
638
128
331

3A
106

12
17
?o

Ä69
648
o63
181
3?3

2
?

:USAWE!

o5 NIEDERSACHS.SUEO-OST

79 2gA

224 724

BRAUNSCHWE I G
HANNOVER
HILOESHEIM
GOETi I NGEN

947
35-o
? 41
261

28 153
30 aa7
31 440
32 BA7

161
162
153
164
155

HE I LBRONN
STUTTGART
ULM
TUEA I NGEN
RAVENSBURG

06

o61
o62

ZUSAITITIEN

BREMEN

BR EME N

BREMERHAVEN

ZUSAWEN

NORORH. .WESTF , NORO

ruENSTER
WESE L

ZU SAE{E N

RUHRGEB I ET

2 a1A
I O35

21 483
9 354 1?1

173

FRE IBUR6
OONAUESCH I NGEN
KONSTAN Z / LOERRACH

aoa
767
5Ä7

o71
a72

of

oa

c9

10

769
959

624

77 314

164 396

59 703

104 525

2A 252

7 732

10 596

181
182
183
194
145

ASCHAF F ENBG/WUER ZBG
SCHWE I NFUR T
BAYREUTH
NUERNBERG
ANSBACH

3 651
941

7 520
5 767
2 149

2a 945
I Oas

66 043
A3 473
17 450

oa1
oa2
oa3

DU I SBURG
ESSEN
OOR TMJN O

a5{
216
526

16 102
53 905
?2 256

ZUSAWEN

NORDRH. -WESTF. SUEO-W

ZUSAWEN

NORDRH, -WESTF.OS]

ZUSAItrEN

HESS:Ti NORO

ZU SAtvItIE N

SAAR L AN O

SAAR LAND

BERLIN IWEST)

BERLTN ($'EST)

I NSGESAMT

191
192
193
19t

REGENSBURG
Ah€ERG/WE I DEN
PASSAU
L ANDSHUT

2 290
2 195
2 042

617

19 137
18 Ä.1
16 A?5
5 330091

o92
c93
09a
o95

HAGEN
OUESSELDORF
(REFELD
AACHE N

KOELN

9A2
156
541
949
{52

I
10

2

a

oo2
o3s
448
704

101
102
103
loa

BIELEFELD
PAOEREORN
ARN56ERG
S I EGEN

I 437
946

3 064
3 025

79 046
7 330

31 233
26 07Ä

202
203
204
205
2C6
247

1 NGO LSTAOT
AUGSBURG
ruENCHEN
KEMPTEil
6ARM. .PARTENK IRCHEN
ROSENHE IM
MEiftII NGEN

G 57Ä
16 7BA
39 375
7 80r
6 0{9

15 0{1
12 897

32 946

17 716

4 05.

967
925
912
970
849
703
436

12 782

114
11?

KASSE !
I{ARBURO

2 423
1 231

25 4S0
1A 722

ZUSAWEi! 36 ?12 491

234 202

3 702

1 990 163
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BUNOES.
L ANO

t ISNERHALB
DES BUNOES

LANDES
V.E

VERKEHR
DEF BUNOESLAET{OER

UNTERE I I{ANOER

VERKEHR MIT OER
OEUTSCHE N

OEI{OKRATISCHEil REP,
UilO BERLIN (OST!

VE

GRENZ -
UEBERSCHRE t TEilOER

VERKEHR

5 VERXEHR OER BUNOESLAENOER f{ACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGETi

?ONNEN

E

I NSGESAMT

2

10

21

6

r06

7

6

11

17

13

203

JANUAR
B I S SEPTETIEER

1 985
VE

SEPTEIi€ER 1985

E

259

160

565

703

497

776

698

405

o57

55{

17

E7B

524

771

171

271

1AA

976

t 9a

567

o43

350

436

3 095

1 162

I 465

762

653

1 784

3 014

1 639

SCHLESW I G - HOLSTE I T{

32 539
HA!BURG

3A 225
il t EOERSACHSEN

1 167 642
EREI{E N

354 332
NOROEHE IN-u,ESTFALEN

7 991 642
HE SSEN

195 1 ,19

RHE I NLAtrO. PF AL Z
6A 495

BAOEN -IU.'ERTTEIBERG
595 639

BAYERN
1 196 125

SAARLAND
763 371

BERLIN IWEST)

150

776

a5s

269

2 906

440

A4?

594

514

514

31

7 199

253

739

522

225

359

734

all

o77

625

oa9

861

355

226

414

399

724

914

456

192

913

o84

709

127

499

a8a

155

991

130

444

416

840

aa1

160

260

911

355

l9

A7

3S

2

69

5

3

I

6a

12

243

953

202

477

710

374

602

990

510

093

550

420

53

233

108

2

A7

13

1

5

aa

1

303

a5a

121

115

302

574

o54

387

950

o74

569

814

393

357

57

298

211

77

929

135

160

212

335

209

2

630

37

120

129

77

512

85

79

270

645

155

1

823

ao9

579

o76

356

{91

974

o43

444

394

193

3Ä2

254

5{9

o3a

167

122

753

t97

100

909

514

219

2

a

25

to

a3

6

5

l5

25

1A

3

202

133

130

204

496

oa4

463

270

934

114

63?

615

367

314

5r 4

116

496

413

263

910

295

a39

497

o27

207

722

o59

710

892

413

194

234

559

279

407

6aa

992. 554

271 645

450 676

647 A79

313 220

442 616

197 7A5

536 8.5
793 276

t42 222

843 g4J

433 174

1

11

1

2

1

BUNOESGEB I ET
132

197a ? 71t 129
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